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Ich habe mir in meinem Kindergarien neue Truhenbänklein angeschafft; da
komm! auf einmal in heller Freude Hanspeier zu mir und sagt: « Frölein, dörfe mer
Beerdigungerlis spiele, jetz hämmer jo feini Chindersärgli » E. B. in B.

« Fräulein, de Zahnarzt hat mer 2 Zäh bombardiert! » E. B. in Z.

Wir erklären unsern Buben das Pausenzeichen des Zürcher Studios. Die
vierjährige Annemarie variiert den Text : « Chumm, Bueb, und lueg mys Gwändli a! »

J. Sch.-R., L.

Als ich bei meiner Schwester auf Besuch weilte, hatte ich einen Haufen
Rabattmarken einzukleben. Meine kleine Nichte Marieli von 3 Jahren schaute mir mit großer
Begeisterung zu,- plötzlich sagte sie: « Du, Tante Hedi, wenn ich mal so groß bin wie
du, Haare habe wie du, eine Stimme habe wie du und heiße wie du, werde ich auch
Marken einkleben. » H. B. in L.

Kind: «Mami, jetzt bruuched au d'A-B-Rolle Coupons? » Mutter: « Nei, nei »

Kind: « He woll, uf der Rolle staht doch „225 Coupons".» F. B. in St. G.

Mit dem fünfjährigen Urseli, der angehenden Bäuerin, spaziere ich im Zeichen
der Anbauschlacht eines Sonntags über Land. Bei einem mir unbekannten Feld, wie
es sich später herausstellt, ein Rapsfeld, frage ich die Kleine nach dem Namen der
Pflanze und bekomme nach einem nachdenklichen Stirnrunzeln die prompte Antwort:
« Äntwäder Essig, oder dänn öl! » H. M. in Z.

Mein Patenkind vom Lande darf mit mir in den Zoologischen Garten nach Basel.
Vor dem Restaurant ist ein prächtiges, sehr großes Blumenbeet. Der Bub staunt und
frägt mich: « Du, Gotte, isch do 's Kamel begrabe? » K. S. inT.

Die Erstkläßler lesen: «Im Stall.» Da steht unter anderm: «Die Kühe brüllen.» Ich
frage das lesende Schülerlein: «Weisch du, was das heißt?» Nach kurzem Zögern
kommt die Antwort: « Jo, d'Chüeh händ Brülle (Brillen!) a! » R. B. inL.

Ich fahre mit meinem Töchterchen auf der Linie Zürich-Schaffhausen. Zuerst
kommt die Station Niederglatt, dann Oberglatt. Wie der Zug wieder hält, frägt das
Kind: « Vater, chunnt jetzt sau glatt ?» O. Z. in Z.

Bei der Besprechung des Hasens frage ich meine Erstkläßler, ob sie von der
Kleinkinderschule her vielleicht noch ein Hasenverslein wüßten. Maria ruft feierlich:
« Wer das Böse tut, der haset das Licht. »
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là lrsds mir in. msinsm Xinclsrgsrtsn nsns llrnlrsndnndlsin nnISsoirnilt,- à
dommt nnt sinmnl in lrsllsr krsncis llnnspstsr ?n mir nncl sn^t- « krölsin, ciöris msr
LssrclignnNsrlis spisls, jst? lcâmmsr jo lsini (llrinclsrsnrNli! » Là. in L.

« Lrnnlsin, cls ^nlrnnr^t lrät msr 2 domksrciisrt! » L. L, in

'Wir srlclnrsn nnssrn Lndsn cins ?nnssn?siàsn clss ^iiràsr Ltnclios. Ois visr-
jàrigs ^Vnnsmnris vnriisrt cisn 7sxt : « (ànmm, Lnsd, unci InsI m^s Lânnclli s!»

5. Sà.à.,

i^Is ià dsi msinsr Làvrsstsr nnl Lssnà ^vsilts, Irntts ià sinsn llnnlsn Lndstt-
mnrdsn sin^ndlsdsn. lVlsins lclsins dliolrts lvlnrisli von Z iàrsn sànnts mir mit ^rolisr
LsIsistsrnnI 2N/ plots-Iià sn^ts sis- « On, Innts llscii, vrsnn ià mnl so groö din vris
à, llnnrs lrnds °wis cln, sins Ltimms lràs vcis à nnci lrsiüs îis cin, v^srcis iolr nnà
lvlnrlcsn sinlclsdsn, « II. L. in I-,

Kinà- «IVlnmi, jst?t drunàscl nn cl'^.à-lîolls Lonpons? » Vluttsr- « dlsi, nsi »

Xnncl: « lis vroll, nt cisr Lolls stnlrt cloà „22S donpons". » L. L. in Lt, Q.

I/lit cism iiinijsdriNSn lirssli, cisr nngslrsnclsn Lnnsrin, spnüisrs iolr im ^siàsn
cisr Lcndnnsàlnolrt sinss Lonnis^s ridsr l-ancl. Lsi sinsm mir nndsdnnntsn Islcl, vris
ss sià spntsr lrsrnnsstsllt, sin Lnpsislci, lrsIS iolr -iis Lisins nnolr cism dlnmsn clsr
Lllnn^s nncl dslcomms nnolr sinsm nnàclsnLIiolrsn Ltirrrrun^sln ciis prompts ^.ntvrort-
« A.ntrvâclsr LssiI, ocisr clnnn <Ol! » H. dl. in

dlsirr Lntsnlcincl vom Inncls clsrl mit mir in cisn ^ooloAisolrsn (lnrtsn nnolr Lnssl.
Vor clsm Lsstnnrnnt ist sin prnolrtigss, sslrr Iroöss Llnmsndsst. Osr Lnd stnnnt nnci
irnIt mià: « On, (lotts, isà cio 's l^nmsl dsgrsds? » Li. Z. in1.

Ois LrstLlnülsr Isssn- «Im LtnlI. » On stslrt nntsr nnclsrm- «Ois Kmlrs drnllsn. » là
irngs clns lsssncls Lolrirlsrlsin- «Wsisolr -in, --vns clns lrsilìt? » dlnà Irur^sm ?ÖFsrn
dommt ciis ^.ntvort- « io, cl'dlrirà lrnni. Lrirlls sLrillsn!) n!» R..L, inl.,

là làrs mit msinsm lôàtsràsn nnl clsr dinis Mrià-Zàntllrnnssn. ?!nsrst
dommt clis Ltntion üisclsrNlntt, clnnn Odsrglntt. Wis <isr ^NA vriscisr lrnlt, lrnc,t clns

lvinci- « Vntsr, ànnnt jstüt snu glntt ?» O. in

Lsi àsr Lssprsànng clss llnssns lrnIs ià msins Lrstlclâlìlsr, od sis von clsr Xlsin-
lcinàsrsànls lrsr visllsiàt noolr sin llnssnvsrslsin -cvndtsn. lVInrin rnlt lsisrliolr-
« Wsr clns Loss tnt, âsr lrnsst clns diàt. »

2-l


	Kinderweisheit

